
K-4-2414-2 Zukunft schaffen – Innovationen und Chancen

Antragsteller*in: Susann Worschech (KV Berlin-Neukölln)
Status: Zurückgezogen

Änderungsantrag zu K-4

Von Zeile 535 bis 537 einfügen:
unschätzbaren Vorteil. Mehrsprachigkeit ist eine Qualifikation – das wollen wir deutlicher anerkennen
und Unterricht in Herkunftssprachen ausbauen. Zugleich leistet Sprachunterricht an Schulen einen
wichtigen Beitrag für das Zusammenwachsen Europas. Wir möchten daher den
Fremdsprachenunterricht in slawischen Sprachen und insbesondere in der Sprache unseres
Nachbarlandes Polen fördern. Damit Schüler*innen Vielfalt und Unterschiedlichkeit positiv erleben,
braucht es Vorbilder. Deshalb wollen wir deutlich mehr 

Begründung

Unser östliches Nachbarland liegt nur ca. 80km von der Berliner Stadtgrenze entfernt, trotz waren
erschreckend viele Berliner*innen noch nie in Polen und nur sehr wenige Berliner*innen ohne
familiäre polnische Wurzeln sprechen Polnisch. Auch andere slawische Sprachen werden an Berliner
Schulen zu einem äußerst geringen Anteil gelehrt; selbst Russisch wird derzeit nur noch an einigen
wenigen Schulen regulär unterrichtet, obwohl es immerhin von ca. 265 Mio. Menschen weltweit
gesprochen wird und eine der sechs UN-Sprachen ist. Das Zusammenwachsen Europas braucht aber
gegenseitiges Verständnis und Verstehen, und dafür bildet die Sprache eine zentrale Grundlage.
insbesondere die aktuellen politischen Entwicklungen in Polen, in belarus, der Ukraine und vielen
anderen osteuropäischen Ländern erfordern ein genaueres Hinsehen, Interesse für Land und Leute und
intensiven grenzüberschreitenden Austausch. Wir wollen Schulen daher ermutigen, eine größere
Vielfalt in der fremdsprachigen Bildung zu ermöglichen und Polnisch, Russisch oder eine andere
slawische Sprache zu unterrichten sowie Partnerschaften und Austauschprojekte zu begründen.

Unterstützer*innen

Kadir Sahin (KV Berlin-Neukölln); Carola Scheibe-Köster (KV Berlin-Neukölln); Christian Hoffmann (KV
Berlin-Neukölln); Swantje May (KV Berlin-Neukölln); Iosif Stavarache (KV Berlin-Neukölln); Charlotte
Foerster-Baldenius (KV Berlin-Neukölln)

Programm-LDK am 19./20. März
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